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Holz-Entgrauer 

Produktbeschreibung 
 
Reinigungsmittel für alle vergrauten Gartenhölzer. 

 
Eigenschaften 
 
▪ geruchsarm 
▪ frei von Löse- und Konservierungsmitteln 

 
Anwendung 
 
▪ Für Stühle, Bänke, Tische, Zäune, Palisaden, Pergolen, Holzdecks, Terrassen, Holzfassaden sowie alle 

witterungsbedingt vergrauten Hölzer 

 
Untergrund 
 
▪ Alle Holzarten

Trocknung 
 
Überstreichbar:  ca. 48 h 
 
Die Trockenzeiten richten sich nach Untergrundbeschaffenheit, Umebungstemperatur, Luftfeuchtigkeit, Saugfähigkeit des Holzes und der 
Aufbringungsmenge. GenannteTrockenzeiten beziehen sich auf Normalbedingungen (ca. 20 °C, 65 % rel.Luftfeuchtigkeit)

  

Inhaltsstoffe 
 
Oxalsäure (biologisch abbaubar), Wasser

Ergiebigkeit 
 
Reichweite: ca. 8–10 m²/l 
 
Grundsätzlich wird die Ergiebigkeit vom Untergrund, der Untergrundbeschaffenheit, dem eingesetzten Werkzeug und der individuellen 
Verarbeitungsweise beeinflusst. Das Erreichen der aufgeführten Reichweiten ist abhängig von einer sachgerechten Anwendung gemäß den 
angegebenen Hinweisen zur Untergrundvorbehandlung und Produktverarbeitung.

Verdünnen 

gebrauchsfertig, verdünnen nicht notwendig

Werkzeugempfehlung 
 
Bürste, Schwamm. 

 
Untergrundvorbereitung  
 
Decken Sie Flächen, die nicht behandelt werden sollen, insbesondere Metalle und Pflanzen, großflächig, z. B. mit 
Malerfolie ab. 
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Verarbeitung 
 
Groben und losen Schmutz entfernen. Schutzhandschuhe tragen. Zu bearbeitende Holzfläche vornässen. Diesen 
Holzentgrauer satt mit einem Schwamm oder Lappen auftragen und mit einer harten Bürste in Faserrichtung 
einstreichen. Nach ca. 15 Minuten Einwirkzeit die gelöste Vergrauung mit einer harten Bürste oder Schleifvlies 
(keine Stahlwolle) und viel Wasser in Faserrichtung abreiben. Nach gründlicher Trocknung (mind. 2 Tage bei 
trockener und warmer Witterung) das gereinigte Holz mit passendem toom Holz-Öl schützen. Alternativ ist auch 
eine Nachbehandlung mit allen toom Lasuren oder ein deckender Anstrich mit toom Wetterschutzfarbe möglich. 
 
Werkzeugreinigung 
 
Alle Arbeitsgeräte sofort nach Gebrauch gründlich mit warmem Wasser und Seife reinigen.

Arbeitssicherheit/Entsorgung 

 
Eventuelle Kennzeichnungen und Sicherheitshinweise sind dem aktuell gültigen Sicherheitsdatenblatt zu entnehmen. 
 
Kindersicher, trocken, sicher verschlossen und kühl (jedoch nicht unter +5 °C) lagern. Beim Transport für 
ausreichende Standsicherheit sorgen. Angebrochene Gebinde fest verschlossen und in aufrechter Position 
aufbewahren, um Auslaufen zu verhindern. Nach dem Öffnen möglichst bald aufbrauchen. 
 
Restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Nicht in die Kanalisation, Gewässer oder Erdreich gelangen lassen. 
Eingetrocknete Reste zum Hausmüll geben bzw. als Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei einer 
Sammelstelle für Altfarben abgeben (AVV 070 699).

 
 

  


